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Ortsrat Brogbern
STADT LINGEN EMS

Der Oberburgermeister

Protokoll liber die
offentliche Sitzung des Ortsrates Bréogbern
vom 14.07.2015

Beginn: 16:30 Uhr
Ende: 17:25 Uhr

Teilnehmer/-innen:

Ortsburgermeister:
Ludger Stroer

stellv. Ortsblrgermeister:
Norbert Pleus

Mitglieder (stimmberechtigt):
Norbert Abeln
Ortrud Bogel
Olga Klein
Wolfgang Talle
Michael Teschke
Alois Thien
Beate Waschulewski

Mitglieder (nichtstimmberechtigt):
Hermann-Otto Wiegmann
Annette Wintermann

Es fehlten (Mitglieder):
Ulrich Hausdorf
Heiner Kramer

Protokollfiihrer:
Johannes Kithe



Tagesordnung:

1.

3.1.
3.2.
3.3.
3.4.
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10.

11.

11.1.
11.2.
11.3.
11.4.
11.5.
11.6.
11.7.
11.8.
11.9.

Begrifung und Feststellung

a) der Ordnungsmaligkeit der Ladung
b) der Beschlussfahigkeit

c) der Tagesordnung

Genehmigung des Protokolls tber die 6ffentliche Sitzung
des Ortsrates Brogbern vom 03. Juni 2015

Bericht der Verwaltung
Duisenburger Stralle
Krematorium

Arbeitsgruppe Dorfentwicklung
Sitzungstermine
Einwohnerfragestunde

Finanzielle Unterstlitzung der ortlichen LiLi-Bus-Linie (Antrag
der SPD-Fraktion)

Stralenneubauprogramm fur das Haushaltsjahr 2017
Wirtschaftswegebaumalnahmen fur das Haushaltsjahr 2016
Radwegebaumalinahmen fur das Haushaltsjahr 2016
Beleuchtungsmafinahmen fir das Haushaltsjahr 2016

Gewahrung eines Zuschusses fiur die Anschaffung einer
Kinderktiche fur die Regenbogengruppe der Kindertagesstat-
te St. Marien

Anfragen und Anregungen
Straldenschaden

Einbruche

Patenschaften

Flache Thauer
Binnenstralle

Am Tankfeld

Entwicklung Flachen Thauer
Alte Schmiede

Dorfplatz

11.10. Firma Sonac



TOP 1 BegriBung und Feststellung
a) der OrdnungsmaRigkeit der Ladung
b) der Beschlussfahigkeit
c) der Tagesordnung

Ortsburgermeister Ludger Stréer erdffnete um 16:30 Uhr in der Ortsverwaltung Brog-
bern, Duisenburger Stral’e 18, die Sitzung des Ortsrates und begriifte alle Anwesen-
den. Er stellte die ordnungsgemale Einladung sowie die Beschlussfahigkeit des Orts-
rates fest.

Der Ortsrat nahm keine Anderungen zur Tagesordnung vor.

TOP 2 Genehmigung des Protokolls tiber die 6ffentliche Sit-
zung des Ortsrates Brogbern vom 03. Juni 2015

Die Ortsratsmitglieder genehmigten einstimmig das Protokoll.

TOP 3 Bericht der Verwaltung

Herr Kithe berichtete Uber die Durchfihrung bzw. Veranlassung der in der letzten
Ortsratssitzung gefassten Empfehlungen und Beschlisse.

TOP 3.1 Duisenburger StraRe

Herr Kithe informierte Uber die Ergebnisse der Priufungen zur vorgeschlagenen Ge-
schwindigkeitsbegrenzung auf 50 km/h im Verlauf der Duisenburger Stral’e in Héhe
Einfahrt Bllten bzw. Adeliger Hof. Nach Auffassung der Fachbehdrden komme eine
Geschwindigkeitsbegrenzung auf 50 km/h nicht in Betracht.

TOP 3.2 Krematorium

Herr Kuthe teilte mit, dass es an der fir die Zulassigkeit einer Klage erforderlichen Kla-
gebefugnis des Ortsrates fehle und erlauterte die Grinde hierfir.

TOP 3.3  Arbeitsgruppe Dorfentwicklung

Herr Kuthe berichtete, dass nach Mitteilung des Fachdienstes Tiefbau fir die Gestal-
tung des Dorfplatzes ein Betrag von 77.700,00 € zur Verfigung stehe.

TOP 3.4  Sitzungstermine

Fur das zweite Halbjahr sind folgende Sitzungstermine geplant:

15.09.2015
03.11.2015
16.12.2015.

TOP 4 Einwohnerfragestunde

Es lagen keine Anfragen vor.

TOP 5 Finanzielle Unterstiitzung der ortlichen LiLi-Bus-Linie
(Antrag der SPD-Fraktion)

Zunachst informierte Herr Stréer Uber den Antrag der SDP-Fraktion. Im Rahmen der
Gesprache zu Beginn des LiLi-Bus-Konzeptes habe man sich seitens der Ortsblrger-
meister mit der Verwaltungsfihrung auf eine Unterstitzung fir einen Zeitraum von
zwei Jahren bis Ende August 2015 mit einem Betrag von 1,50 € pro Einwohner ver-



standigt. Flir das dritte Jahr sei ein Betrag von 1,00 € seitens der Ortsrate thematisiert
worden. Die Verwaltung habe fir den Entwurf des Haushaltsplans 2016 bereits einen
Betrag von 1,00 € pro Einwohner als Zuschuss der Ortsrate eingeplant. Es schloss sich
eine kurze Aussprache an, in der seitens der Ortsratsmitglieder auf die gute Nutzung
der ortlichen LiLi-Bus-Linie im Vergleich zu den anderen Linien hingewiesen wurde.

Die Ortsratsmitglieder verstandigten sich einvernehmlich darauf, Uber einen geander-
ten Antrag zu beschliefen und stellten dann einstimmig einen Betrag von 1,00 € pro
Einwohner fir den Zeitraum vom 01.09.2015 bis zum 31.12.2016 zur Verfligung.

TOP 6 StraBRenneubauprogramm fiir das Haushaltsjahr 2017

Zunachst berichtete Herr Kithe, dass das Teilstick der Stralle Am Kindergarten in
Hohe des Baugebietes ,Am Kindergarten/Duisenburger Strae“ nach Fertigstellung der
Stralde Flachswischke ebenfalls mit ausgebaut werden solle.

Anschliellend verstandigten sich die Ortsratsmitglieder darauf, den Restabschnitt der
Stralle Am Kindergarten in Richtung Sandbrinkerheidestralte und die Hohenberger
Weide fur einen Ausbau vorzuschlagen. Weiterhin genannt wurde der Grenzweg in
Hoéhe Justizvollzugsanstalt. Flur die Azaleenstral’e, Jasminstrale, Alpenrosenstralle
und ein Teilsltlick der Efeustralle kamen die Ortsratsmitglieder tGberein, gemeinsam mit
den Anliegern einen anderen Losungsansatz zu diskutieren.

TOP 7 WirtschaftswegebaumaBnahmen fiir das Haushaltsjahr
2016

Die Ortsratsmitglieder schlugen einvernehmlich die Strallen Am Tankfeld, Adeliger Hof
und ein Teilstick der Kuhweidenstralle vor, wobei die Prioritat in der genannten Rei-
henfolge beachtet werden sollte.

TOP 8 RadwegebaumaBnahmen fiir das Haushaltsjahr 2016

Frau Wintermann bat darum, den Radweg entlang der Stralle Am Tankfeld hinsichtlich
einiger Schaden zu Uberprifen und auszubessern. Herr Pleus erganzte den Hinweis,
dass auch der Radweg entlang der Stral’e Am Kindergarten in Teilbereichen stark (bis
zu 30 cm hoch) angehoben sei. Hierfur verantwortlich sei das Wurzelwachstum der
angrenzend stehenden Eichen. Es miuisse ein geeigneter Ldsungsansatz gefunden
werden, da die Baume dauerhaft fur Schaden am Radweg sorgen wirden.

Die Ortsratsmitglieder baten darum, beide Teilabschnitte hinsichtlich moglicher Scha-
den zu Uberprufen und diese zu beseitigen.

TOP 9 BeleuchtungsmaBnahmen fiir das Haushaltsjahr 2016

Es wurden keine Vorschlage unterbreitet. Herr Teschke war der Meinung, dass die
Umristung auf LED-Beleuchtung weiter vorangetrieben werden sollte.

TOP 10 Gewadhrung eines Zuschusses fiir die Anschaffung ei-
ner Kinderkiche fiir die Regenbogengruppe der Kin-
dertagesstatte St. Marien

Herr Stréer berichtete Uber den Antrag und erlauterte, dass fiir die beiden Regelgrup-
pen entsprechende Mdbel vorhanden seien, die aufgearbeitet werden konnten. Fuir die
Regenbogengruppe wirden solche Mobel bendtigt. Als notwendigen Kostenrahmen
nannte er einen Betrag von ca. 1.800,00 €. Die Modbel seien nach Aussage der Erzie-
herinnen wesentlicher Bestandteil der Arbeit der Regenbogengruppe.



Die Ortsratsmitglieder beschlossen dann nach kurzer Aussprache, die Kosten im Um-
fang von ca. 1.800,00 € zu tGbernehmen.

TOP 11 Anfragen und Anregungen

TOP 11.1 StraBenschaden

Herr Pleus thematisierte einen groReren Stralienschaden am Grenzweg. Die bereits
vor einiger Zeit thematisierte Beule wachse immer weiter und Pkw-Fahrer wirden die-
se Anhebung immer wieder umfahren. Er sah Bedarf, hier kurzfristig zu Ausbesse-
rungsmaflnahmen zu kommen. Auch wies er auf einen StralRenschaden an der Doll-
hoffstrale in HOhe Haus-Nr. 38 hin. Diese beiden Schaden sollten kurzfristig beseitigt
werden.

TOP 11.2 Einbriche

Herr Teschke berichtete, dass aktuell in Brogbern und der naheren Umgebung insge-
samt acht Einbrlche erfolgt seien. Er bat um Mitteilung, ob der Verwaltung hierzu Er-
kenntnisse vorliegen.

TOP 11.3 Patenschaften

Herr Teschke erkundigte sich, ob Patenschaften fir die Sitzgruppen im Ortsteil hin-
sichtlich Pflege und Unterhaltung mdglich seien. Herr Kithe verwies auf mdgliche Kla-
rungen mit dem stadtischen Bauhof, der bisher die Pflege sicherstelle.

TOP 11.4 Flache Thauer

Herr Teschke erkundigte sich nach dem weiteren zeitlichen Ablauf zum Bebauungs-
plan fur die Flachen ehemals Thauer.

TOP 11.5 BinnenstraRe

Herr Teschke sprach die Baumstandorte der Platanen an der Binnenstrafte an. Insbe-
sondere sei von Interesse, ob hier bereits Erkenntnisse Uber die Leitungstrassen vor-
liegen. Herr Teschke und Herr Pleus berichteten, dass einige Anwohner tber allergi-
sche Reaktionen wegen der Platanen klagten.

TOP 11.6 Am Tankfeld

Frau Klein berichtete, dass im Gehweg der Stralle Am Tankfeld vor dem Café Ecke
Sandbrinkerheidestral’e Stralkenschaden vorhanden seien, die ausgebessert werden
sollten. Wegen des Griinbewuchses auf dem Gehweg verwies Herr Kithe auf die Zu-
standigkeit der jeweiligen Grundstlickseigentimer der angrenzend gelegenen Grund-
stlcke.

TOP 11.7 Entwicklung Flachen Thauer

Frau Wintermann bat darum zu klaren, ob in der nachsten Sitzung zum aktuellen
Sachstand vorgetragen werden koénne, wobei insbesondere die Zufahrt zur B 213 the-
matisiert werden sollte.

TOP 11.8 Alte Schmiede

Frau Wintermann berichtete Gber Gefahrensituationen, die durch ein heraushangendes
Fenster und Kabel am Gebaude entstehen kdnnten. Die Verwaltung sollte unbedingt
Kontakt mit dem Eigentimer aufnehmen, um fir eine Beseitigung der Gefahrenstellen
Zu sorgen.



TOP 11.9 Dorfplatz

Auf Nachfrage von Frau Wintermann berichtete Herr Stroer Uber den aktuellen Sach-
stand zur Entwicklung dieser Flache. Zur weiteren Klarung sollen die Vorschlage des
Ortsrates in einem Gesprachstermin am 21.07.2015 mit dem Fachdienst Stadtplanung
und der Wirtschaftsférderung besprochen werden. Auf Frage von Herrn Talle berichte-
te Herr Stréer Uber einen Pressetermin hinsichtlich der Leader-Férdermittel. Wichtig sei
es, fur das Projekt zunachst einen Plan zu erstellen, die Kosten zu ermitteln und an-
schlielfend eine Finanzierung abzuklaren. Zunachst sei nun der Plan gemeinsam mit
der Verwaltung zu entwickeln, um anschlief3end die Kosten klaren zu kdnnen. Auch sei
das Konzept fur die Beantragung von Férdermitteln wichtig. Man befinde sich insge-
samt auf einem guten Weg.

TOP 11.10 Firma Sonac

Herr Talle schilderte seine Eindriicke aus der gemeinsamen 6ffentlichen Sitzung des
Ortsrates mit dem Umweltausschuss am 13.06.2015; seiner Einschatzung nach beab-
sichtige die Firma Sonac tatsachlich, die dort vorgestellten Mallnahmen zur Verbren-
nung der Inertgase zu realisieren. Wichtig sei vor allem, dass die Larm- und Geruchs-
belastigungen deutlich minimiert wirden. Herr Stroer bestatigte, dass eine Verbren-
nung der Inertgase sinnvoll sei. Er erklarte auf Anfrage, dass seiner Kenntnis nach an
den Entstehungsorten der Gase eine punktuelle Absaugung erfolgen solle, um diese
anschlief’end zu verbrennen. Herr Stréer berichtete Uber weitere aktuelle Malinahmen
zur Larmminimierung, die auf dem Gelande der Firma Sonac durchgefiihrt wirden.

Der Ortsburgermeister schloss die Sitzung.

Ortsburgermeister Protokollfihrer



	Nr. 6
	Ortsrat Brögbern
	Teilnehmer/-innen:
	Tagesordnung:
	Ortsbürgermeister                           Protokollführer




